
„ … über das Walten Gottes 
in der Geschichte“

Tagung
des Dietrich‑Bonhoeffer‑Vereins (dbv)

16. bis 18. März 2018
im Haus Hainstein 
Am Hainstein 16 
99817 Eisenach

g Tagungsort und Anfahrt:
Haus Hainstein,  
Am Hainstein 16, 99817 Eisenach,  
Tel. (03691) 242‑0  
www.haushainstein.de

Anfahrt mit der Bahn 
Eisenach ist ICE‑Station.  
Vom Bahnhof bis zum Haus 
Hainstein mit Taxi.

Anfahrt mit dem Auto 
A4 an den Ausfahrten Eisenach 
West oder Ost verlassen 
und Richtung Wartburg fahren.  
Auf der Wartburgallee 
der Hotel‑Ausschilderung 
zum Hainstein folgen.

g Anmeldung:
Per Post  mit Anmeldeformular 
an: Büro des dbv 
c/o Mariarosa Frigerio‑Pfeiffer,  
Heubergstr. 10, 70188 Stuttgart, 
per Tel. (0711) 7802874,  
per E‑Mail: info@dietrich‑
bonhoeffer‑verein.de 
oder über unsere Internet‑Seite: 
dietrich‑bonhoeffer‑verein.de

g Tagungsgebühr:
80 € (davon 20 € Vortragsgebühr 
und 60 € für Verpflegung)

Studierenden bietet der dbv zwei 
Freiplätze an. Darüber hinaus 
gewähren wir einer begrenzten 
Zahl von Interessenten, die die 
Kosten nicht voll aufbringen 
können, aus unserem Unter‑
stützungs fonds Nachlässe auf 
die Tagungsgebühr (evtl. auch 
Übernahme eines Teils der Fahrt‑ 
und Übernachtungskosten).

Persönliche Anfragen nimmt 
unser Kassenwart Dieter Kimhofer 
entgegen: Tel. (02855) 98031, 
dieter.kimhofer@t‑online.de

Nach den Richtlinien der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung wird bis zu einem 
Drittel der Tagungsgebühr zur 
institutionellen Förderung des 
dbv verwendet.

g Bezahlung:
Sie können in Eisenach bar 
bezahlen oder vor der Tagung 
auf das Konto des dbv bei der 
Evangelischen Bank überweisen: 
DE37 520604100004004469  
BIC: GENODEF1 EK1

g Zimmerbuchungen 
auf  eigene Rechnung:
Für die Übernachtung sind vom 
dbv Zimmer im Haus Hainstein 
reserviert. Die Preise verstehen 
sich pro Nacht und Zimmer für 
je drei Kategorien einschließlich 
Frühstück:

EZ: 49,00 – 54,00 – 55,00 €  
DZ: 69,00 – 73,00 – 78,00 €

Zimmer buchen Sie bitte 
unter Angabe des Stichworts 

„Bonhoeffer‑Tagung“ bei:  
Haus Hainstein, 
Am Hainstein 16, 99817 Eisenach,  
Tel. (03691) 242‑0,  
Fax: (03691) 242‑109, E‑Mail: 
haushainstein@t‑online.de

Achtung!  
Die Zimmer werden vom Haus 
Hainstein bis zum 31.01.2018 
freigehalten.

Stornierungen werden mit 
Stornierungskosten belastet: 
ab 45 Tage vor der Anreise 
mit 50 % und ab 30 Tage 
vor der Anreise mit 80 % 
der Arrangementkosten.

Einladung

„Was glauben wir wirklich?  d. h. so, daß wir mit 
unserem Leben daran hängen?“ (Dietrich Bonhoeffer 
1944, Widerstand und Ergebung, 559)

In dem großen Dokument „Nach zehn Jahren“ 
(1942/43) analysierte Dietrich Bonhoeffer einge-
hend die Erfahrungen mit dem Unrechtsstaat 
der Nazis. Er gab Rechenschaft über die eigenen 
Motive und Werte seiner Entscheidung zum politi-
schen Handeln in der Konspiration.

Auf dieser Tagung soll anhand von Bonhoeffers 
Texten der Frage nachgegangen werden, was 
Bonhoeffer eigentlich selbst glaubte in Bezug auf 
ein Handeln Gottes in der Geschichte. „Waltet“ 
Gott in der Geschichte („Nach zehn Jahren“)? Was 
bedeutete das für ihn? Was kann das „für uns 
heute“ bedeuten – in einer ganz anderen Zeit, in 
der  die Welt aus den Fugen zu geraten scheint, 
der Fortbestand der menschlichen Zivilisation als 
äußerst bedroht erlebt wird (Bonhoeffer: „Angst 
vor der Zukunft“). Nun sollten Christen wie 
Nichtchristen sich miteinander darüber verstän-
digen, was ihnen lebenswichtig ist, was sie zum 
Handeln motiviert und orientiert. Angeregt von 
den Vorträgen der Referentin und des Referenten, 
beide ausgewiesene Bonhoeffer-Experten, haben 
die Teilnehmenden Zeit zu einem methodisch 
angeleiteten Gespräch. 

Bonhoeffer entschied sich für die verantwortliche 
Tat vor Gott und für die Menschen, wenn er auch 
selbst darüber schuldig werden und manchen 
manches schuldig bleiben musste. Bringt er uns 
auf neue Ideen und hilft er uns zur Kraft des Wi-
derstehens heute? 

Die 500-Jahre-Feiern um Martin Luther sind 2018 
Geschichte. Die Wartburg steht weiterhin auf 
ihrem Hügel. Alle Interessierten haben genügend 
Zeit für eine Führung dort!

Anerkannter
Bildungsträger



Freitag, 16. März 2018

15:00 Öffentliche Mitgliederversammlung 
des Dietrich‑Bonhoeffer‑Vereins (dbv) 
Interessierte Tagungsteilnehmerinnen 
und ‑teilnehmer sind herzlich willkommen

18:00  Eröffnung des Tagungsbüros

18:30  Abendessen

19:30  Dr. Detlef Bald, Vorsitzender des dbv 
Begrüßung und Einführung 
in das Tagungsthema

19:45 Prof. Dr. Kirsten Busch Nielsen, 
Kopenhagen  

„Christen stehen bei Gott 
in Seinen Leiden“ – Dietrich Bonhoeffer 
und das Leiden

21:00 Aussprache

21:30 Gemütliches Beisammensein

Samstag, 17. März 2018

09:00  Morgenandacht

09:30 Dr. theol. Kai-Ole Eberhardt, Hannover 
„Einige Glaubenssätze über das Walten 
Gottes in der Geschichte“ – Anmerkungen 
zu einem alternativen Glaubensbekenntnis 
unter der Fragestellung: 

„Was glauben wir wirklich?“

10:15 Reflexion der Referatsthemen 
in Kleingruppen nach der Methode 

„Stummes Schreibgespräch“  
(siehe www.bpb.de)

10:45  Kaffeepause

11:00 Fortsetzung der Themenreflexion 
und Plenumsphase

12:00  Mittagessen

12:30 Mittagspause mit der Möglichkeit, 
die Wartburg zu besuchen (siehe Kasten) 
oder die Ausstellung im Lutherhaus 
(Anmeldung nicht erforderlich)

15:30  Tee / Kaffee und Kuchen

16:00 Podium mit beiden Referenten 
zu den weiterführenden Fragen, 
Öffnung zum Plenumsgespräch 
Moderation: Bernd Vogel

18:00 Brocken‑Sammlung 
unter der Fragestellung: 
Was sagt uns Bonhoeffer heute – 
zu unseren Fragen und politischen 
Herausforderungen?

18:30 Abendessen

20:00 Gemütliches Beisammensein mit Musik

Sonntag, 18. März 2018

09:00 Gottesdienst 
Gestaltung und Predigt:  
Regionalgruppe Nord

10:30 Kaffeepause

11:00 Auswertungsrunde, Vorschläge, 
Ausblick und Planungen

13:00  Abschluss mit dem Mittagessen

Besuch Wartburg mit Führung
(bitte anmelden)

13:00 1. Abfahrt mit Kleinbus und Shuttle
13:20 2. Abfahrt mit Kleinbus und Shuttle
13:50 Beginn der Führung
ab 15:00 Rückfahrten mit Shuttle 

und Kleinbussen

Anmeldung zur Tagung des dbv
im Haus Hainstein vom 16. – 18. März 2018

1. Teilnehmer / in:

Name, Vorname . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Anschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
PLZ Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
E‑Mail  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Teilnehmer / in:

Name, Vorname . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Anschrift* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
PLZ Ort*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Telefon*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
E‑Mail*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 * nur ausfüllen, falls abweichend vom 1. Teilnehmer / in

Bitte zutreffende Kästchen ankreuzen:

1. bei Teilnahme an der ganzen Tagung: Beitrag je Person
o Ich / wir nehmen an der ganzen Tagung 

(mit Verpflegung, Sonderprogramm extra)
80,00 €

2. bei Teilnahme an folgenden Ereignissen:
o Am Vortrag am 16.03. 10,00 €
o Am Vortrag am 17.03. 10,00 €

3. bei Teilnahme an folgenden Mahlzeiten:
o Abendessen am 16.03. 15,00 €
o Mittagessen am 17.03. 15,00 €
o Abendessen am 17.03. 15,00 €
o Mittagessen am 18.03. 15,00 €

o Ich bin Studierende / r und bitte um einen Freiplatz
o Ich beantrage Unterstützung aus dem Unterstützungsfonds
o Ich / wir überweise / n die Gebühr auf das Konto des dbv
o Ich / wir bezahle / n bei Tagungsbeginn bar

 Datum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1. Unterschrift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

2. Unterschrift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

"


